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#ST# Inserate.

Bekanntmachung.

Dem unterzeichneten Departement ist nunmehr auch auf amtlichem Wege zur
Kenntniß gekommen, daß die Gartenbau-Aktien-Gesellschaft .,Flora.. in Köln, im
herein mit den hervorragendsten Fachmännern der Provinz unter dem Protekiorate
Sr. königlichen .Roheit des .Kronprinzen von Preußen und unterstützt von den
Spieen der Behorden und des Handelsstandes , am 15. Mai nächsten in den
kostenfrei einzuräumenden Anlagen genannter Gesellschaft eine i n t e rna t i ona le
landwi r t scha f t l i che Au fs te l l ung veranstalten wird.

Nach dem Programm soll dieselbe solgende Hauptabteilungen umfassen .
1^ Erzeugnisse der Landwirtschaft. einschließlich derjenigen der Landwirth-

schaflllchen Gewerbe, sowie aller auf das Landleben Bezug habenden Sammlungen
der verschiedensten Art;

2) Geräte und Maschinen für die Landwirtschaft ..
.̂  alle aus das Landleben , sowie die Forstwirthschaft bezüglichen Gewerbe-

Erzeugnisse, z. B. Pläne und Modelle von Wohn.. und Wirtschaftsgebäuden
und deren Bestandtheilen, Hausrath. Arbeitsgeräte, Nahrungsmittel nnd Geräth-
schaffen zur Bereitung und Benutzung derselben .̂

4) Produkte und Geräthe der Forstwirthschaft und der Jagd, sowie dahin
gehorige Sammlungen ^

5) Produkte und Gerälhe des Gartenbaues und der Gartenarchitektur , sowie
Gartenmobel. Statuen, Volleren, Fontainen , ZeIte .^e.

Dem Programme zufolge wlrd Vorsorge getroffen , daß die eingesandten Ma-
schinen während der Aufstellung in Betrieb gesetzt werden.

Zu Preisrichtern sollen die bewährtesten Sachverständigen Deutschlands und
der Staaten , denen die Aussteller angehoren , berufen werden.

Zum Zwecke der Verloosung sollen Ausstellungsgegenstände angekauft und da-
für wenigstens 10,00.̂  Thaler verwendet werden. Die Aussteller werden daher er-
iucht, bei Anmeldung der Gegenstände anzugeben, ob solche angekauft werden kön-
nen, außerdem aber folgende Bedingungen zn beachten .

1) Die Ausstellung beginnt am 15. Mai und ist mit dem 1. Juni geschlossen.
Es wird sedoch ihre Verlängerung für weitere vierzehn Tage vorbehalten.

2) Aussteller verpflichten stch durch die Einsendung, die Gegenstände der Aus
stelIung sür deren Dauer zu belassen nnd sie binnen acht Tagen nach deren Been-
digung zurückzunehmen;
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.̂ ) aIle Gegenstände , deren Beschaffenheit es erfordert , werden in bedeckten

Daumen aufgestellt, soweit solche beschafft werden konnen^
4) die Anmeldung der Ausstellungsgegenstände hat bis spätestens den 30.

März, die Uebernahme. vom 15. Apri l bis 5. Mai Sta.... zu finden..
5) ausgezeichnete nnd gute Leistungen sollen nach dem Urtheile von .dichter.

kommissionen mit Preismedaillen von Gold, Silber und Bronee, sowie mit ehren^
den Anerkennungen prämirt werden .

.̂  eine kostenfreie Versteigerung der dazu von den Ausstellern bestimmten Ge.
genstände soll nach dem Schlusse der Ausstellung stattfinden ..

^) freier Transport, resp. Transportermäßigung steht auf den meisten in. und
ausländischen Eisenbahnen in Aussicht. ^.ben so stnd Verhandlungen wegen Zoll̂
und Steuererleichterungen eingeleitet, deren .^esul^at später veroffenrlicht werden wird.

Die koniglich preußische Gesandtschaft in de... Schweiz bemerkt bei ihrer Einladung
zur Teilnahme an gedachter Aufstellung , daß namentlich gewünscht werde , dlese
mochte von Seite der Schweiz auch m^ bil l igen Uhren und .^olzschni^
s a c h e n beschickt werden.

Alle Anfragen und Briefe sind franeo an die Aktien ^ Gesellschaft ^lora^. in
^oln zu richten.

Die Herren Geh. ..̂ eg.̂ alh .I.̂ . ^ art stein, Direktor der landwirthschaft..
lichen Akademie, und v o n .^ath, Präfident des landwirthschaftlichen Vereins für
.̂ heinpreußen, beide zu Bonn, sind gerne bereit, technische fragen zn beantworten.

Programme und Deklarationsformulare sind fortwährend bei der unterzeich^
neten Departementskanzlei zu beziehen.

Bern, den 7. März 18̂ .
Der Borsteher

vvm eidg. Departement des Innern ^
.l.̂ .. .̂ Dnl̂ s.

Ausschreibung.

Der Ver lag, eventuell b I o ß e Druck nachstehender .^eglemente wird hier^
mit zur freien Konkurrenz ausgeschrieben:

1) Die deutsche Bataillon^schuIe vom 2^. .^eumonat 185 ,̂ eirka 7 Bogen stark,
nebst 8 Planchen. Austage .^000 templare.

2) Deutsche Brigadeschule vom 2.^. .^eumonat 185.̂  , eirka 5 Bogen stark , mit
7 Planchen. Auflage 1500 ...templare.

Bemerkungen .
1. Die Angebote müssen bis zum 15. laufenden Monats versiegelt mit der

Aufschrift. ..Angebot für Drucksachen.. der unterzeichneten eidg. Milltärkanzlei
franko eingesandt werden.
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2. Die Uebernehmer haben die Clemente fertig kartonirt. mit gedru^tem

Titelumschlag und franko in.s eidgenössische Magazin abzuliefern. Das Rapier muß
halb gekeimt, weiß und von gu.^er Qualität sein. Der .. îngab^. ist sowohl ein
.^apier^. als Schristmuster beizulegen. Das formai. ist da.... gewohnliche ....i.eglê
mentsformat.

^. Bei allfälligen Offerten zur Uebernahme des ..^erlage^ werden die sp^
zieIlen Bedingungen durch einen ..^er^rag regulir^ werden.

4. Die Planchen werden von hier aus geliefert. Der Uebernehmer hat se^
doch die kosten des Transporte^ zu tragen.

Bern, den 1. März 1805.

î.̂ en^sche ..̂ i.ta.̂ nzllei.

^u^chreibnug non erledigten Stellen.

^Die Bewerber müssen ihren Anmeldungen, welche schr i f t l i ch und p o r t o ^
f re i zu geschehen haben, a^ute Leumundszeugnisse beizulegen im Falle sein, ferner
wird von ihnen gefordert, daß sie ihren T au s n amen , und außer dem Wohnorte
auch den He ima to r t beutlich angeben.)

1) ^vmmis und T e l e g r a p h i s t auf dem Postbüreau L e n z b u r g (^Iargau).
Jahresbesoldung .̂ r. 1400 aus der .^ostkasse und Fr. 180 nebst Depeschenpro^
viston aus .der Telegraphenkasse. Anmeldung bî  zum 27. März 18.̂  bei
der .^reispost^irektion Aaran.

.̂  .^aker beim ..^ostbüreau Olren. .Jahresbesoldung Fr. ..l.0. Anmeldung
bis zum 27. März 18l.5 bei der .^reispostdirektion ^asel.

1) Einnehmer der ^.ebenzollstätte L i g o r n e t t o (Tesstn). Jahresbesoldung
Fr. 500 nebst .̂  Prozent Bezugsprovifion der .^oheinna^me. Anmeldung bi^
zum 18. März 1.805 bei der ^olldirektion in Lugano.

..) ^ost l^aIter in .^ i rchberg (Bern). JahresbesoIdung Fr. 5^0. Anme^
dung bis zum 20. März 18.̂ 5 bei der .^re.^postdirektion Bern.

.̂  Commis auf dem ̂ auptpostbüreau in Genf. Jahresbesoldung Fr. 1400.
Anmeldung bis zum 20. ^ärz 1805 bei der .^rei^postdirektion Genf.

4) ...... a k er und W a g e n w a s c h er in J f e r t e n (Waadt). Jahresbesoldung
Fr. 040. Anmeldung bis zum 20. März 1805 bei der .^rei.^postdirektion
Lausanne.

5^ TeIegraph is t aus dem ..^auptbüreau Olten. Jahresbesoldung Fr. 900.
Anmeldung bis zum 25. März 1805 bei der Telegrapheninspektion in Bern.
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